
Antrag L 1 – Ae3 
 
Antragsteller: Jürgen Patzelt  
 
Kurztitel:  Außerparlamentarische Bewegungen 
 
Antragstext:  
In Zeile 113 von Leitantrag 1 soll eingefügt werden nach Gewerkschaften: „…und 
außerparlamentarischer Bewegungen“. 
 
 
 
 
Antrag L 1 – Ae 4 
 
Antragsteller: Solid 
 
Kurztitel: Bundesweiter Streik 
 
Antragstext:  

Nach Zeile 258 von Leitantrag 1 einfügen: „Nach einer erfolgreichen Demonstration muss der 
nächste Schritt die Vorbereitung eines bundesweiten eintägigen Streiks sein. Wir 
unterstützen die Durchführung eines Bildungsstreiks noch vor den Sommerferien 2009. Wir 
setzen uns dafür ein, dass dieser von SchülerInnen und Studierenden geplante Streik zu 
einem umfassenden politischen Streik aller Gewerkschaften und Belegschaften wird bzw. zur 
Vorstufe eines umfassenden politischen Streiks noch vor der Bundestagswahl wird.“ 
 
 
 
Antrag L 1 – Ae 5 
 
Antragsteller: Michael Schlecht 
 
Kurztitel:  Abschnitte 2-4 

 
Antragstext:  

Die Ziffern 2, 3 und 4 von Leitantrag 1 erhalten folgende Fassung: 
 

2. Die Profiteure der Finanzmarktgeschäfte, Reiche und Kapitalbesitzer müssen 

bezahlen: Umsetzung des Steuerpolitischen Konzepts des Parteivorstands der 
LINKEN mit Mehreinnahmen von 160 Milliarden Euro. D.h.: Einführung einer 
Millionärssteuer von 5 %, deutliche Erhöhung der Unternehmensbesteuerung, 
Absenkung der Steuer für niedrige und mittlere Einkommen bei gleichzeitiger 
Erhöhung des Spitzensteuersatzes auf bis zu 60 %, Erhöhung der Erbschaftssteuer, 
Einführung einer Finanztransaktionssteuer und weiteres mehr. 

 
3. Konjunktur- und Zukunftsinvestitionsprogramm für soziale Dienste, Infrastruktur 

und den ökologischen Umbau. Hierfür sind jährlich 100 Milliarden Euro einzusetzen. 
Damit können zwei bis drei Millionen tariflich abgesicherte und sinnvolle Arbeitsplätze 



in Kinderbetreuung, Bildung und Wissenschaften (Abschaffung dreigliedriges 
Schulsystem), Gesundheits- und Sozialwesen, Verkehr und ökologischem Umbau 
geschaffen werden. 

 
4. Zukunftsprogramm für den ökologischen Umbau. Beschleunigte Umstellung auf 

regenerative Energieformen mit Verstaatlichung und Anpassung der Stromnetze, 
Bereitstellung eines Fonds zur Finanzierung der energetischen Sanierung des privaten 
und öffentlichen Gebäudebestandes, Ausbau des ÖPNV, usw. 

 
 

 
Antrag P 5 – Ae 1 
 
Antragsteller: Christa Klink 
 
Kurztitel:  Ergänzungen Gesundheit 
 
Antragstext: 

Bei Antrag P5 in Zeile 670 „Ärzte“ streivhen und stattdessen einfügen „Beschäftigte im 
Gesundheits- und Sozialsystem“. 
In Zeile 713 einfügen: „Geräte- und“ 
In Zeile 721 streichen des Wortes „die“ und einfügen „auf“ 
In Zeile 733 Änderung: „Es muss wieder möglich sein, dass Kranken und Sozialbedürftigen 
uneingeschränkt geholfen werden kann. Es muss endlich aufhören, dass die Aufwendungen 
dafür ausschließlich marktwirtschaftlichen Gesetzen folgen.“ 
 
 
 
Antrag  Ini-1 
 
Antragsteller:  KV Essslingen 
 
Kurztitel: Adresse Landesschiedskommission 
 
Antragstext: 

Anträge oder Anfragen an die Landesschiedskommission sollen direkt an diese versendet 
werden können. Eine demokratischere Lösung hierfür wäre die Einrichtung einer 
Postfachadresse. Diese Anschrift soll auf der Webseite des Landesbüros wie auch in den 
jährlich erscheinenden Landesinfos bekannt gegeben werden. Der Landesverband wird 
aufgefordert, die Mitglieder der Landesschiedskommission namentlich zu benennen sowie 
einen direkten Zugang auf der Landes-Homepage einzurichten. 
 
Begründung: 

Derzeit muss ein Antrag oder eine Anfrage an die Landesschiedskommission über die Adresse 
des Landesbüros gestellt werden. Ein Schutz, genauer: die Anonymität der Mitglieder bei 
Anträgen oder Anfragen an die Landesschiedskommission ist bei der derzeitigen Regelung 
nicht gegeben. Nicht nur die Mitglieder der Landesschiedskommission haben ein Recht auf 
besonderen Schutz. Das muss auch für Mitglieder, welche ein Begehren an diese haben, 
gelten.  



 
 
 
Antrag  Ini-2 
 
Antragsteller:  Gerhard Schneider, KV Ostalb 
 
Kurztitel:  NPD in Ulm 

 
Antragstext: 

Der Landesparteitag fordert alle Gliederungen der baden-württembergischen LINKEN auf, sich 
aktiv an allen Initiativen zu beteiligen, die zur Verhinderung der Demonstration der JN „Junge 
Nationaldemokraten“ am 1. Mai 2009 in Ulm führen sollen. Der Landesparteitag erwartet, 
dass die Stadt Ulm diese landesweite Kundgebung der neofaschistischen NPD nicht 
genehmigt. 
 
Begründung: 

Aus dem Internet ist zu entnehmen, dass die Neonazis der JN zu einer landesweiten 
Demonstration am 1. Mai 2009 in Ulm aufruft.  
 
 
 
Antrag  Ini-3 
 
Antragstellerin:  Ursel Beck 
 
Kurztitel:  Redler Berlin 
 
Antragstext: 

Der Landesparteitag hält die Einsprüche gegen die Mitgliedschaft von Lucy Redler und 
anderen Berliner SAV- und ehemaligen WASG-Mitgliedern für nicht gerechtfertigt. Diese 
Einsprüche stehen im Widerspruch zum offenen und pluralistischen Charakter der Partei. Wir 
fordern die Landesschiedskommission in Berlin auf, die Einsprüche gegen die Aufnahme in die 
Partei abzulehnen.  
 
 
 


